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3.4 Ausbildungspersonal

lichen Voll-Ausbildungsmaßnahmen der Ausbildungsbereiche
Industrie und Handel, Landwirtschaft und Hauswirtschaft
zurückzuführen.

1997 legten in allen Ausbildungsbereichen insgesamt 49.006
Personen mit Erfolg eine Ausbilder-Eignungsprüfung ab (vgl.
Übersicht 55). Der Anteil der neuen Länder lag bei rund 19%
(1996: 19%). Wie in den Jahren seit 1993 stellten auch 1997
Frauen ca. ein Drittel der erfolgreichen Prüfungsteilnehmer.

Die Anzahl der Befreiungen von der Ausbilder-Eignungs-
prüfung lag im Ausbildungsbereich Industrie und Handel 1997
bei 22.552; sie hat sich damit gegenüber 1996 um 16% bzw.
3.191 erhöht. 1996 ist die Ausbilder-Eignungsverordnung so
geändert worden, daß die zuständigen Stellen in Ausnahme-
fällen vom Nachweis der arbeits- und berufspädagogischen
Eignung durch eine Prüfung absehen können, vorausgesetzt
eine ordnungsgemäße Ausbildung ist gesichert.

Die Anzahl der bestandenen Meisterprüfungen in den Berei-
chen Industrie und Handel, Handwerk, Landwirtschaft, Öffent-
licher Dienst und Hauswirtschaft lag 1997 bei 52.462, 1996 bei
55.987 (vgl. Übersicht 56). Das ist gegenüber dem Vorjahr ein
Rückgang um 6% (1996: –8%). Der Anteil der Frauen unter
den erfolgreichen Teilnehmern an Meisterprüfungen betrug
1997 wie 1996 11%.

3.4.2 Novellierung der Ausbilder-
Eignungsverordnung
Mit Wirkung vom 1. November 1998 wurde die Ausbilder-Eig-
nungsverordnung Gewerbliche Wirtschaft geändert.1) Damit
ging ein neuer Rahmenstoffplan für die Ausbildung der Ausbil-
der und Ausbilderinnen (AdA) und die Neuordnung der
Musterprüfungsordnung für die Durchführung von Prüfungen
zum Nachweis der berufs- und arbeitspädagogischen Eignung
(MPO-GW) einher.2) Der Novellierung liegt ein mit den Sozial-
partnern abgestimmtes und aktuellen Bedürfnissen ent-
sprechendes handlungsorientiertes Konzept zugrunde3).

Seit dem 1. März 19994) ist eine neue Ausbilder-Eignungsver-
ordnung in Kraft, die diese Änderungen übernimmt, sich aber
auf alle Bereiche erstreckt. Damit entfallen die bislang geson-

Ausbildungsbereich Bestandene Meisterprüfungen

1993 1994 1995 1996 1997

Industrie und Handel 16.395 16.835 14.956 12.461 11.283

Handwerk 44.807 45.305 42.358 39.947 38.445

Öffentlicher Dienst 467 576 466 408 317

Landwirtschaft 2.827 3.012 2.380 2.483 1.936

Hauswirtschaft 1) 672 731 603 681 481

Seeschiffahrt 11 8 – 7 –

Insgesamt 65.179 66.467 60.763 55.987 52.462
Vgl. Berufsbildungsbericht 1998, Übersicht 70, Seite 106
1) Hauswirtschaft im städtischen Bereich

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Bildung und Kultur, Reihe 3, Berufliche Bildung 1993 bis 1997

Übersicht 56: Bestandene Meisterprüfungen nach Ausbildungsbereichen 1993 bis 1997

Jahr Bestandene Ausbilder-Eignungsprüfungen Befreiungen von Ausbilder-Eignungsprüfungen
in allen Ausbildungsbereichen im Ausbildungsbereich Industrie und Handel

Insgesamt Alte Länder Neue Länder Insgesamt Alte Länder Neue Länder

1993 57.715 48.366 9.349 9.620 8.319 1.301

1994 52.176 43.705 8.471 10.695 9.747 948

1995 52.180 43.317 8.863 11.729 10.585 1.144

1996 50.296 40.885 9.411 19.361 14.255 5.106

1997 49.006 39.613 9.393 22.552 16.621 5.931
Vgl. Berufsbildungsbericht 1998, Übersicht 69, Seite 106

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Bildung und Kultur, Reihe 3, Berufliche Bildung 1993 bis 1997 sowie jährliche Arbeitsunterlage „Berufliche Bildung“

Übersicht 55: Bestandene Ausbilder-Eignungsprüfungen in allen Ausbildungsbereichen sowie Befreiungen von
der Ausbilder-Eignungsprüfung im Ausbildungsbereich Industrie und Handel 1993 bis 1997

1) Verordnung vom 21. April 1998 (BGBl. I. S. 737)
2) Zusammen abgedruckt in: „Handlungsorienierte Ausbildung der Aus-

bilder“, Bundesinstitut für Berufsbildung (Hrsg.), 1998
3) Zum neuen Lehrgangs- und Prüfungskonzept für die Ausbildung der

Ausbilder vgl. Berufsbildungsbericht 1998, Kapitel 3.7.2
4) Verordnung vom 16. Februar 1999 (BGBl. I, S. 157)


